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N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung am 21.09.2017 
des Rates der Gemeinde Nordkirchen 

 
 
Beginn der Sitzung:  17:30 Uhr 
Ende der Sitzung:   18:45 Uhr 
 
 
 
 

Die folgenden Ratsmitglieder sind anwesend: 
 
Albin, Werner   
Bolte, Rainer   
Bomholt, Michael   
Cortner, Theodor   
Fricke, Karl Heinz   
Fuchs, Kai   
Geiser, Leonhard   
Haub, Christoph   
Janke, Wilfried   
Lunemann, Heinz-Jürgen   
Möller, Torsten   
Pieper, Markus   
Quante, Clemens   
Rath, Christoph   
Schauer, Thomas   
Schröer, Petra   
Spräner, Uta   
Steinhoff, Lothar   
Stiens, Michael   
Stierl, Gereon   
Tepper, Heinz-Josef   
Theis, Heiko   
 

Von der Verwaltung sind anwesend: 
 
Aldenhövel, Britta Schriftführerin  
Bergmann, Dietmar Bürgermeister  
Klaas, Josef   
Tönning, Bernd   
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Tagesordnung: 
 
 

Öffentliche Sitzung 

 
 1   Fragestunde für die Einwohner 
  
 2   Anträge zur Tagesordnung 
  
 3   Einführung und Verpflichtung eines Ratsmitglieds 
  
 4   Planungsangelegenheiten 

Aufstellung des Bebauungsplanes "Dorfpark Capelle" 
Vorlage: 073/2017 

  
 5   Planungsangelegenheiten 

1. Änderung des Bebauungsplanes "Johann-Conrad-Schlaun-Schule" 
im Ortsteil Nordkirchen 
Vorlage: 074/2017 

  
 6   Planungsangelegenheiten 

2. Änderung des Bebauungsplanes "Äckern" im Ortsteil Nordkirchen 
Vorlage: 076/2017 

  
 7   Mitteilungen der Verwaltung 
  
 8   Anfragen der Ratsmitglieder 
  
 

Nicht öffentliche Sitzung 

 
 9   Grundstücksangelegenheiten - Verkauf eines Grundstückes und Errich-

tung einer Kindertageseinrichtung an der Mühlenstraße im Ortsteil 
Nordkirchen 
Vorlage: 071/2017 

  
 10   Grundstücksangelegenheiten - Grundstücksvertrag über eine Fläche im 

geplanten Wohngebiet "Große Feld III" 
Vorlage: 079/2017 

  
 11   Mitteilungen der Verwaltung 
  
 12   Anfragen der Ratsmitglieder 
  
 



3 

Herr Bergmann begrüßt die Erschienenen und stellt fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Rat der Gemeinde beschlussfähig ist. 
 
 
 
 

 1 Fragestunde für die Einwohner 

  
 Es werden keine Anfragen gestellt. 

 
  
  

 2 Anträge zur Tagesordnung 

  
 Es werden keine Anträge gestellt. 

 
  
  

 3 Einführung und Verpflichtung eines Ratsmitglieds 

  
 Herr Michael Bomholt wird von Herrn Bergmann als neues Ratsmitglied 

eingeführt und verpflichtet.  
 

  
  

 4 Planungsangelegenheiten 
Aufstellung des Bebauungsplanes "Dorfpark Capelle" 
Vorlage: 073/2017 

  
 Herr Klaas stellt den geplanten Bebauungsplan und die dazugehörigen 

Beratungen im Bau- und Planungsausschuss vor und geht auf einzelne 
Anregungen und Bedenken der Öffentlichkeit ein, die der Sitzungsvorlage 
als Anlage beigefügt sind. 
 
Einzelne Ratsmitglieder diskutieren darüber, welches Ministerium jetzt für 
die Förderung des Projektes Dorfgemeinschaftshaus zuständig ist und 
wer den Antrag für diese Förderung bewilligen müsste. 
 
Herr Bergmann erklärt, dass die Gemeinde mit der Beteiligung der Bür-
ger, also auch des Dorfvereins Capelle, diesen Antrag auf Förderung ge-
stellt hat und gibt zu bedenken, dass die Aufstellung des Bebauungspla-
nes unabhängig von der Förderung des Dorfprojektes sei.  
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 Beschlussvorschlag 

 
Der Rat der Gemeinde Nordkirchen beschließt den Bebauungsplan „Dorf-
park Capelle“ einschließlich der zugehörigen Begründung zur Satzung 
nach § 10 des BauGB. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 23:00:00 (J:N:E) 
 
 
 

 5 Planungsangelegenheiten 
1. Änderung des Bebauungsplanes "Johann-Conrad-Schlaun-
Schule" im Ortsteil Nordkirchen 
Vorlage: 074/2017 

  
 Herr Klaas stellt die geplante Änderung des Bebauungsplanes vor. Er er-

läutert die im Beteiligungsverfahren eingegangenen Bedenken und Anre-
gungen und die Abwägungsvorschläge hierzu.  
 
 

 Beschlussvorschlag 
 
Der Rat der Gemeinde Nordkirchen beschließt die im vereinfachten Ver-
fahren nach § 13 BauGB durchgeführte 1. Änderung des Bebauungspla-
nes „Johann-Conrad-Schlaun-Schule“ einschließlich der zugehörigen Be-
gründung zur Satzung gemäß § 10 BauGB. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 23:00:00 (J:N:E) 
 
 
 

 6 Planungsangelegenheiten 
2. Änderung des Bebauungsplanes "Äckern" im Ortsteil Nordkirchen 
Vorlage: 076/2017 

  
 Herr Klaas stellt auch hier die geplanten Änderungen des Bebauungspla-

nes vor. Die Öffentlichkeit wurde beteiligt. Es liegen keine Stellungnah-
men, Bedenken oder Anregungen vor. 
 
Frau Spräner erklärt, dass die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen der Ände-
rung des Bebauungsplanes nicht zustimmen werde, da die Fläche aus 
Gründen des Klimaschutzes als öffentliche Grünfläche erhalten bleiben 
solle.  
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 Beschlussvorschlag 

 
Der Rat der Gemeinde Nordkirchen beschließt die 2. Änderung des Be-
bauungsplanes „Äckern“ einschließlich der zugehörigen Begründung zur 
Satzung gemäß § 10 BauGB. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 20:02:00 (J:N:E) 
 
 

 7 Mitteilungen der Verwaltung 

  
 7.1. Schulbuskapazität 

 
Herr Bergmann erklärt, dass es aufgrund von Verschiebungen in den 
Schülerzahlen kurz vor Schuljahresbeginn zu den Kapazitätsproble-
men in den Bussen der RVM gekommen sei. Insgesamt gehe man 
immer von einer 80%igen Auslastung aus. Die gesetzlichen Kapazi-
täten für die Busse wurden eingehalten.  
 
Zurzeit liefen Gespräche mit der RVM über eine Änderung der An-
zahl der Busse oder auch der Fahrroute. Es sei geplant, einen weite-
ren Bus einzusetzen, der über Herbern Richtung Ascheberg fährt. 
Der bisherige Bus fährt über den Piekenbrock Richtung Davensberg 
bis nach Ottmarsbocholt. Diese Strecken würden neu ausgeschrie-
ben. Die geänderten Fahrpläne werden von der RVM und auch in 
der Presse bekannt gegeben.  
 
 

7.2. Nachtragshaushalt des Landes 
 
Herr Bergmann informiert über einen Gesetzesentwurf des Landes 
Nordrhein-Westfalen, der dazu führen würde, dass für die Kranken-
hausumlage 55.000 € als Zahlungsverpflichtung der Gemeinde 
Nordkirchen zusätzlich einzuplanen seien. 
 
 

7.3. Termintausch Ausschusssitzungen 
 
Herr Bergmann teilt mit, dass die Sitzungen des WTULA und des 
FSSKA im Oktober getauscht werden sollen. Die Sitzung des WTU-
LA solle am 17.10.2017 stattfinden und die Sitzung des FSSKA dann 
am 19.10.2017, wobei diese dann auch der Workshop zum Audit 
„Familiengerechte Kommune“ sei. Diese Terminverschiebung werde 
noch mit den Ausschussvorsitzenden abgeklärt.  
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 8 Anfragen der Ratsmitglieder 

  
  
 8.1. Schulbusproblem 

 
Frau Spräner möchte wissen woran es liege, dass nicht alle Kinder 
der Gesamtschule in die geplanten Busse passen. 
 
Herr Bergmann erklärt, dass es zum Teil daran liege, dass Schulkin-
der an andere Bushaltestellen gebracht würden und dort in die Bus-
se einsteigen. Zudem haben sich kurz vor Schuljahresbeginn noch 
einige Schüler aus Ascheberg zusätzlich an der Gesamtschule an-
gemeldet, die deshalb nicht eingeplant werden konnten. Von der 
Gemeinde wird nur mit einer 80-prozentigen Busbelegung gerech-
net. Gesetzlich zulässig wären 100 %. Das Problem der zu geringen 
Buskapazitäten werde in der nächsten bzw. übernächsten Woche 
geklärt. 
 
 

8.2. Radwegeführung Dorfstraße/Bahnhofstraße in Capelle 
 
Herr Clemens Quante weist auf die aus seiner Sicht unglückliche 
Wegweisung für Radfahrer in der Ortsdurchfahrt Capelle hin und 
macht hierzu Änderungsvorschläge. 
 
Herr Klaas hält einen Ortstermin in Capelle mit dem Straßenver-
kehrsamt für sinnvoll und wird diesen anregen.  
 
 

8.3. Haushaltsansatz zur Schulfusion 
 
Herr Fuchs erkundigt sich, was mit den 10.500 € geschehen soll, die 
im Haushalt für die Standortfusion mit Ascheberg geplant worden 
seien. 
 
Herr Bergmann erklärt, dass diese zur Attraktivitätssteigerung der 
Gesamtschule dienen sollen. Hierzu seien zwei Workshops geplant, 
wobei der erste in der nächsten Woche mit dem Schulleitungsteam 
stattfände. Später würden auch Lehrer, Schüler und Elternvertreter 
der Gesamtschule beteiligt werden, um Ideen zur Attraktivitätssteige-
rung zu finden und umzusetzen.  
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8.4. Klassenstärke in der Oberstufe der Gesamtschule 
 
Herr Tepper möchte wissen, ob trotz der hohen Übertrittsquote in die 
Oberstufe die Dreizügigkeit weiter fortbestehen könne oder ob ein 
vierter Zug eingerichtet werden müsse.  
 
Herr Bergmann erklärt, dass die Klassenstärke mit der Bezirksregie-
rung abgesprochen und eine Dreizügigkeit ausreichend sei.  
 

 
 

  
 
 
 
 

Dietmar Bergmann    Britta Aldenhövel 
Vorsitzender    Schriftführerin 
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